
Vor Ort hatte die Polizei den
Brandstifter festgenommen.
(Fotos: Uwe Renners)

Der Bauernhof in der
Altenberger Bauerschaft
Kümper stand bereits in
Flammen, als die Feuerwehr
eintraf.
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Brandstifter wieder auf freiem Fuß
Münster/Altenberge - Es hatte sich schon am vergangenen

Verhandlungstag angekündigt: Der 25-jährige Brandstifter aus

Neunkirchen, der im Januar 2010 in Altenberge in der Bauernschaft

Kümper einen verheerenden Stall- und Scheunenbrand gelegt hat, kann

wohl für seine Tat wohl nicht zur Rechenschaft gezogen werden.

Laut der psychiatrischen Gutachterin könne nicht ausgeschlossen werden, dass der

junge Mann zur Tatzeit an einem akuten Psychose-Schub litt und deshalb

schuldunfähig war. Sicher sei auch, dass seine Steuerungsfähigkeit erheblich

vermindert gewesen sei. Der Angeklagte wurde am Montag aus der

Untersuchungshaft entlassen.

Die Staatsanwältin und auch die Verteidigerin waren sich einig. Der Student sei

vom Tatvorwurf freizusprechen. Sie beantragten jedoch, die 9. Große

Strafkammer möge die Unterbringung des Mannes in der Psychiatrie auf

Bewährung anordnen. Das würde bedeuten, der 25-Jährige bliebe auf freiem Fuß,

müsse aber eine Reihe von Auflagen erfüllen. Dazu gehörten eine ambulante

psychiatrische Betreuung, Medikation mit Neuroleptika und Drogenabstinenz.

Sollte der Angeklagte allerdings gegen die Auflagen verstoßen, würde er zum

Schutz der Allgemeinheit in eine geschlossene Anstalt eingewiesen.

Der junge Mann hatte am 18. Januar 2010 in der Altenberger Bauernschaft

Kümper zunächst eine Scheune in Brand gesteckt. Die Flammen breiteten sich

schnell aus und griffen auch auf die Stallungen über. Doch der Feuerteufel wolle

noch ein drittes Mal zuschlagen. Er war gerade dabei ein einem Wohnhaus gerade

mittels einer Gasflasche und Zündhölzer ein weiteren Brand zu legen. Er wurde aber von dem Landwirt und

weiteren Zeugen auf frischer Tat ertappt und überwältig. Die Beamten führten der Täter dann in Handschellen

ab.

Zum Prozessauftakt hatte der 25-Jährige die Taten eingeräumt und den von seinem akuten Psychose-Schub

berichtet. Er habe sich ständig von Kameras beobachtet gefühlt, wie in der Fernsehserie „Big Brother“. Das habe

er an diesem Tag abstellen wollen. Das Urteil wird am Freitag verkündet.
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